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Ortsgruppe Winterthur

Generalversammlung
Die Behandlung der statutarischen
Geschäfte der Winterthurer
Freidenker nahm sehr wenig Zeit in

Anspruch. Die Vereinsrechnung
schloss trotz erheblichen
Aufwendungen im Zusammenhang
mit dem Abstimmungskampf
Trennung Staat/Kirche fast
ausgeglichen ab. Dies dank gezielter
Spenden der Mitglieder und
grösserer Spendeneingänge von
Dritten aus Anlass des Hinschiedes
der langjährigen Sekretärin und
Kassierin Sonja Caspar.
Einem Wunsch der
Amtsvormundschaft, ein langjähriges
Mitglied aus der Mitgliedschaft zu
entlassen, konnte nicht entsprochen

werden, da dieser Schritt
kaum der Auffassung der früher
sehr aktiven Gesinnungsgenossin
entsprochen hätte. Um allfällige
Probleme wegen der Beitragszahlung

aus dem Weg zu räumen,
wurde Therese Friedrich von der
GV einstimmig zum Freimitglied
erklärt.

Veranstaltungen
Basel (Union)

Jeden letzten Freitag im Monat

ab 19.00 Uhr Freie
Zusammenkunft im Rest. "Storchen"
(1 .St.), Fischmarkt 10, Basel

Jeden 2. Dienstag im Monat
Vorstandssitzung um 1 9.00 Uhr
in unserem Lokal

Basel (Vereinigung)
Jeden 1. Freitag im Monat
20.00 Uhr Abendhock
im Restaurant "Stänzler"
Erasmusplatz (Bus 33), Basel

Der Vorstand wurde um eine Dame
und zwei Herren ergänzt, dies auch
im Hinblick auf die spätere Ablösung

des langjährigen Präsidenten.
Für das neue Vereinsjahr wurde
als traditioneller öffentlicher
Anlass ein Vortrags- und
Diskussionsabend zum Thema "Sekten"
unter Beizug eines neutralen
Sachverständigen vorgesehen.

Jürg L. Caspar

Bern
Dienstag, 8. Okt., ab 19 Uhr
Freie Zusammenkunft

Do., 24. Okt.,14.30 Uhr
Jass-Nachmittag

Samstag, 26. Okt. 11.30 Uhr
Freidenker-Lunch

Menu
Gespickter Braten (Natura Beef)

Polenta, geröstete Zwiebeln
Birnen "Belle Helene"

Fr. 15. -/Person inkl. Getränke
Alle Anlässeim Freidenkerhaus.

Vormerken: Jahresfeier 1996
am Sonntag, 8. Dezember!

Grenchen
Freitag, 25. Okt., 19.30 Uhr

Freidenker-Lotto
Restaurant "Ticino", Grenchen
Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen. Spenden bitte an
P. Hess, oder direkt mitbringen.

Schaffhausen
Jeden 3. Donnerstag im Monat
um 20.00 Uhr
Freie Zusammenkunft
Rest. "Falken", Schaffhausen

St. Gallen
Mittwoch, 9. Okt., ab 15 Uhr
Freie Zusammenkunft
Restaurant Dufour, St. Gallen

Winterthur
Jeden 1 Mittwoch des Monats
ab 20.00 Uhr Freie Zusammenkunft

im Restaurant "Casino",
Stadthausstr. 119, Winterthur

Zürich
Dienstag, 8. Okt., 14.30 Uhr
Freie Zusammenkunft im
Restaurant Cooperativo, 1 St.

Strassburgstr. 5, 8004 Zürich
Thema: Humanismus
Einführung und Leitung: B. Dobler

Dienstag, 12. Nov., 14.30 Uhr
Freie Zusammenkunft
Thema: Älter werden in Zürich
Leitung: W. Strebel

Das Letzte
"Lärm im Namen der Spiritualität, ein Nonsens erster Güte"
Leserbrief zum Thema Lärm, SonntagsZeitung vom 25. Aug. 96

Lärmquellen finden sich -

vorab in städtischem Umfeld
-zuhauf. Zu den enervierend-
sten gehören zweifellos die

Kirchenglocken. Während sie

auf dem Land oftmals von
fern her wohlklingend an
unser Ohr dringen, sind sie in

den Städten ein grosses
Problem. Lärm im Namen der
Spiritualität- und das im
Zeitalter des Chronometers und
der Religonsfreiheit; ein ¦
Nonsens erster Güte. Abhilfe getraut sich aber noch immer niemand
ernstlich zu fordern, denn vorderhand scheint die Macht der
Kirchen noch immer ungebrochen. Wen schert es da, wenn das Baby
nicht schlafen kann, alte und kranke Menschen sich gequält die
Ohren zuhalten, jede Unterhaltung am Gartentisch zwangsläufig
verstummen muss. P.S., Zürich
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